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Kolostrum, Transitmilch

Kolostrum, Transitmilch, Tränke

Kolostrum

Kolostrum, Transitmilch, Tränke, Absetzen

Worauf es bei der Kälberfütterung ankommt!
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Kolostrumversorgung ist mehr als Energieversorgung!

Sangild et al., 2021
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➢ Qualitativ hochwertiges Kolostrum füttern:

➔ Die Qualität des Kolostrums definiert sich nach wie vor v.a. über den IgG Gehalt im Kolostrum;

Kolostrum sollte > 50 g/L IgG enthalten 

➢ Rechtzeitig füttern:

➔ Die Absorption nimmt über die ersten 24 Stunden nach der Geburt stetig ab; Empfohlen wird eine 

Kolostrumversorgung so früh wie möglich, spätestens aber 4 Stunden nach der Geburt

➢ Ausreichende Mengen füttern:

➔ Es sollen bei der ersten Mahlzeit nach der Geburt mindestens 3 Liter an hochwertigem Kolostrum 

verfüttert werden; Nimmt das Kalb freiwillig mehr auf, soll dies ermöglicht werden.

Drenchen ist in Deutschland nur für die erste Mahlzeit postpartum erlaubt, damit die 

Immunglobulinversorgung gesichert werden kann!

➢ Hygienisch einwandfreies Kolostrum verabreichen:

➔ Durch eine unsachgemäße Gewinnung oder fehlerhafte Lagerung von Kolostrum kann es zur 

Besiedlung mit pathogenen Keimen und zum Abbau der Immunglobuline kommen 

➢ Quantifizierung der aufgenommenen Menge an Kolostrum:

➔ > 10 g/L IgG im Blut sind als Minimalziel zu verstehen. Die IgG Konzentration im Blut sollte in der Regel 

weit höher liegen   Lombard et al. JDS 2020

Empfehlungen zur Kolostrumversorgung
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Lombard et al. JDS 2020

US Empfehlung zur Kolostrumversorgung
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Lombard et al. JDS 2020

US Empfehlung zur Kolostrumversorgung
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> 40 %

 30 %

 20 %

< 10 %

Anteil an Kälbern in der Herde:
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Kolostrum, Transitmilch

Kolostrum, Transitmilch, Tränke

Kolostrum

Kolostrum, Transitmilch, Tränke, Absetzen

Worauf es bei der Kälberfütterung ankommt!
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Zusammensetzung von Kolostrum, Transitmilch und Vollmilch

Blum and Hammon, 2000
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P < 0.01

Kolostrum/

Transitmilch

nur Kolostrum

nur Milchaustauscher

8. Lebenstag
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Einfluss der Transitmilch auf Zottenwachstum und Zellproliferation

im Dünndarm bei 8 Tage alten Kälbern

B
r
d

U
, 
%

0

5

10

15

P < 0.05

Zellproliferation

Blättler et al., 2001

8. Lebenstag

Kolostrum/
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Formula
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Einfluss der Transitmilch auf Zottenwachstum und Zellproliferation

im Dünndarm bei 5 Tage alten Kälbern
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Transitmilch Milchaustauscher

Zellproliferation

Transitmilch Milchaustauscher
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Xyloseabsorption beim Kalb am 5. Lebenstag

Fütterung in den ersten 3 Tagen:

 Erstkolostrum/Transitmilk

 Erstkolostrum

 Milchaustauscher

K
o

lo
s
tru

m
, T

ra
n

s
itm

ilc
h



12Dummerstorf, 26. Februar 2026

Wirkung von kolostralem IGF-I und Insulin in der  

Darmmukosa beim neugeborenen Kalb

Ontsouka et al., 2016
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➢ Für eine erfolgreiche Kälberaufzucht ist ein sehr gutes Kolostrummanagement eine 

Grundvoraussetzung:

 rechtzeitige Fütterung von hochwertigem Kolostrum in ausreichenden Mengen

Quantität und Qualität der Kolostrumgabe sollten auf den Betrieben aufgezeichnet     

werden

➢ Die nachfolgenden Gemelke (= Transitmilch) beinhalten biologisch aktive Substanzen 

in sehr viel höherer Konzentration als die reife Milch und sollten ebenfalls an die 

Kälber verfüttert werden

➢ Die angebotenen Mengen an Kolostrum und Transitmilch sollten so gewählt werden, 

dass das Kalb sich statt trinken kann

Take Home Message

Kolostrum und Transitmilch
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Kolostrum, Transitmilch

Kolostrum, Transitmilch, Tränke

Kolostrum

Kolostrum, Transitmilch, Tränke, Absetzen

Worauf es bei der Kälberfütterung ankommt!
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Hammon et al., 2002

Milchaufnahme am Tränkeautomat: 

Vergleich: restriktive versus ad libitum Milchfütterung
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✓ Eine Milchaufnahme von bis zu 6,8 Liter pro Mahlzeit war möglich, ohne dass

➢ ein Überlaufen der Milch in den Pansen beobachtet wurde

➢ Schmerzreaktionen festgestellt werden konnten

 Der Labmagen zeigt ein großes Ausdehnungsvermögen       

 eine Limitierung der Milchmenge auf 2 Liter pro Mahlzeit ist nicht notwendig, solange 

das Kalb die Milch freiwillig trinkt

 Gleichzeitig ist die Aufnahme von hohen Milchmengen über den Tag verteilt auf mehrere 

Portionen ernährungsphysiologisch viel günstiger
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✓ Eine Milchaufnahme von bis zu 6,8 Liter pro Mahlzeit war möglich, ohne dass

➢ ein Überlaufen der Milch in den Pansen beobachtet wurde

➢ Schmerzreaktionen festgestellt werden konnten

 Der Labmagen zeigt ein großes Ausdehnungsvermögen       

 eine Limitierung der Milchmenge auf 2 Liter pro Mahlzeit ist nicht notwendig, solange 

das Kalb die Milch freiwillig trinkt

 Gleichzeitig ist die Aufnahme von hohen Milchmengen über den Tag verteilt auf mehrere 

Portionen ernährungsphysiologisch viel günstiger
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Nussbaum et al., 2002



18Dummerstorf, 26. Februar 2026

Milchaufnahme

Frieten et al., 2017

Ad libitum versus restriktive Milchfütterung:

Futteraufnahme und tägliche Zunahme
K

o
lo

s
tru

m
, T

ra
n

s
itm

ilc
h

, T
rä

n
k
e

Alter in Tagen

7 14 21 28 35 42 49 56 63 70 77

G
e

s
a
m

t-
T

S
, 

k
g

/T
a

g

0

1

2

3

*
*

*
* * * * * * *

*
Gesamt-Trockensubstanz

Alter in Tagen

7 14 21 28 35 42 49 56 63 70 77

T
ä
g

l.
 Z

u
n

a
h

m
e
, 

g
/T

a
g

0

400

800

1200

1600
*

*

*

*

*
*

* *

Tägl. Zunahme
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Körpergewicht

Frieten et al., 2017

Körpergewicht:

63 kg versus 83 kg

in der 7. Woche

Ad libitum versus restriktive Milchfütterung:

Körpergewichtsentwicklung
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Time, week after birth
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Besuche mit Anrecht
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Portionsgröße

Trinkgeschwindigkeit

Gerbert et al., 2018
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Ad libitum versus restriktive Milchfütterung: Tränkeverhalten
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Time, week after birth
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Hunger
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Ad libitum versus restriktive Milchfütterung: Tränkeverhalten
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Foto: Gerbert, Neumühle, 2015
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Time, day after birth
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Ad libitum versus restriktive Milchfütterung:

Insulin-like Growth Factor-I (IGF-I)

Alter in Tagen
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Time, day after birth
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Alter in Tagen



25Dummerstorf, 26. Februar 2026

➢ Kälber können in den ersten Lebenswochen ihr Wachstums- und 

Entwicklungspotential nur bei Fütterung hoher Tränkemengen ausschöpfen:

 Die Bereitstellung der Tränke zur freien Aufnahme (sog. ad libitum Milchfütterung) 

ist das Mittel der Wahl 

 Kälber sollten von Anfang an mit hohen Mengen versorgt werden, damit sie den 

Umgang damit lernen (Stichwort: Trinkgeschwindigkeit)

➢ Die Aufnahme hoher Tränkemengen führt zu einer frühzeitigen Stimulation des 

anabolen Stoffwechsels:

 In den ersten Lebenswochen sind hohe Zunahmen nur durch die Fütterung hoher 

Mengen an Milch oder hochwertigem Milchaustauscher möglich

➢ Die Aufnahme hoher Tränkemengen bewirkt aber auch die reduzierte Aufnahme von 

Konzentrat- und Festfutter 

 Verzögerte Pansenentwicklung

Take Home Message

Tränkemenge
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Kolostrum, Transitmilch

Kolostrum, Transitmilch, Tränke

Kolostrum

Kolostrum, Transitmilch, Tränke, Absetzen

Worauf es bei der Kälberfütterung ankommt!



27Dummerstorf, 26. Februar 2026

β-Hydroxybutyrat

Frieten et al., 2017

Indikator für Pansenaktivität:

β-Hydroxybutyrat im Blutplasma
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Ad libitum versus restriktive Milchfütterung:

Pansen: Kurzkettige Fettsäuren und pH-Wert
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Koch et al., 2019

80 Tage alte männliche Kälber
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Tägliche Zunahme
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 Beginn der Milchreduktion

* P < 0.05 

Unterschiedliche Absetzdauer:

Milchaustauscher- und Konzentrataufnahme

Milchaustauscher

Stoschus, Diesing, Hammon, unpublished
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Körpermasse

Unterschiedliche Absetzdauer:

Körpermasse und Tägliche Zunahme
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 Beginn der Milchreduktion

* P < 0.05 
Stoschus, Diesing, Hammon, unpublished
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Alter in Wochen
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Unterschiedliche Absetzdauer:

Stoffwechselparameter im Blutplasma
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 Beginn der Milchreduktion

* P < 0.05 
Stoschus, Diesing, Hammon, unpublished
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Alter in Wochen
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 Beginn der Milchreduktion

* P < 0.05 
Stoschus, Diesing, Hammon, unpublished

Unterschiedliche Absetzdauer:

Stoffwechselparameter im Blutplasma
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➢ Ein zu rasches Absetzen von der Milch führt zu einem Einbruch bei den täglichen 

Zunahmen:

 Dieser Einbruch kommt unter natürlichen Haltungsbedingungen nicht vor

 Die Kälber sollen während und nach dem Absetzen ähnliche Zunahmen zeigen wie   

vor dem Absetzen

➢ Gerade bei der Verfütterung hoher Milchmenge braucht es eine angepasste 

Absetzstrategie:

 Das Absetzen darf nicht zu rasch (innerhalb von 1 - 2 Wochen) erfolgen

➢ Lineares Abtränken über einen Zeitraum (ca. 6 Wochen) gibt ausreichend Zeit für die 

Umstellung auf die Vormagenverdauung

Take Home Message

Absetzstrategie
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Finale Schlussfolgerungen

➢ Hohes Tränkeniveau, beginnend mit der Kolostrumversorgung, stellt keine 

„Luxusversorgung“ dar, sondern gibt dem Kalb die Möglichkeit, sein Wachstums-

und Entwicklungspotential auszuschöpfen

➢ Durch das Absetzen von der Milch darf die Entwicklung und das Wachstum des 

Kalbes nicht beeinträchtigt werden

➢ Das hohe Fütterungsniveau am Anfang der Aufzucht legt die Grundlage für ein 

störungsfreies und rasches Durchlaufen der Jungtieraufzucht und ermöglicht eine 

frühzeitige Belegung der Färsen

➢ Eine ad libitum Milchfütterung ersetzt keine muttergebundene Aufzucht, aber stellt 

die bestmögliche Versorgung der Kälber dar, wenn eine Trennung von der Mutter 

frühzeitig erfolgt!
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